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Prof. Dr. Dr. h. c. Hans-Jochen Schiewer 

Geburtsdatum : 08.08.1955 

Geburtsort : Berlin 

Familienstand : verheiratet, 2 Kinder 

 

BERUFLICHER WERDEGANG 

1985-89  Wissenschaftlicher Mitarbeiter, FU Berlin, Fachbereich Germanistik 

1990-95  Wissenschaftlicher Assistent, FU Berlin, Fachbereich Germanistik 

1995-96  Keeley Visiting Fellow, Wadham College, University of Oxford 

1996-97  Wissenschaftlicher Assistent, FU Berlin, Fachbereich Germanistik 

1998-2001  Oberassistent, FU Berlin, Fachbereich Germanistik 

2000  Gastprofessur an der Universität Fribourg (CH) 

2001-2003  Professor (C 3) für ältere deutsche Literatur und Sprache, Göttingen 

seit 2003  Professor (C 4) für ältere deutsche Literatur und Sprache, Albert-Ludwigs- 

 Universität Freiburg 

1.4.08 - 30.9.08 – Vizerektor/ Prorektor für Studium und Lehre, Albert-Ludwigs-Universität 

 Freiburg 

seit 10/2008  Rektor der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

 

INNERUNIVERSITÄRE AKTIVITÄTEN IN FREIBURG (BIS 04/2008) 

Studiendekan der Philologischen Fakultät (Lehramt, Berufungen, Evaluation, 

Studienkommission) 

Mitglied der Qualitätskommission des Ethisch-Philosophischen Grundlagenstudiums 

Mitglied der Senatskommission zur Vergabe der Landeslehrpreise 

Sprecher des Promotionskollegs „Lern- und Lebensräume im Mittelalter“ 

Beauftragter des Rektorats für die Exzellenzinitiative (Zukunftskonzept) 

Wahlmitglied des Senats 

Direktor der Internationalen Graduiertenakademie Freiburg 

Geschäftsführender Direktor des Mittelalterzentrums der Universität Freiburg 

Sprecher der Graduiertenschule „Europäische Kulturen und interkulturelle Vernetzungen“ 

 

WISSENSCHAFTLICHE GESELLSCHAFTEN 

2007 - 2010 1. Vorstandsvorsitzender des Deutschen Germanistenverbands  

Seit 2004  Präsident des German Branch der International Courtly Literature Society 

Seit 2004 Mitglied im erweiterten Vorstand der Meister Eckhart Gesellschaft e.V 

1998 – 2001  Vizepräsident der International Medieval Sermon Studies Society 

2001 – 2003 Präsident der International Medieval Sermon Studies Society 
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WISSENSCHAFTSORGANISATIONEN 

Seit 2001 Mitglied der ‚Kommission zur Erforschung der Kultur des Spätmittelalters und 

 der Frühen Neuzeit’ der Göttinger Akademie der Wissenschaften 

Seit 2004  Mitglied im Ausschuss ‚Kulturelle Überlieferung’ der DFG (LIS 2) 

Seit 2005 Mitglied im Hauptausschuss ‚Wissenschaftliche Bibliotheken und 

 Informationssysteme’ (LIS) der DFG 

2001 – 2008  Gutachter für den Bereich ‚Mittelosteuropa’ des DAAD 

2007 - 2009 Deutscher Direktor der Vladimir-Admoni-Graduiertenschule an der Universität 

 von Lettland (DAAD) 

 

HERAUSGEBERSCHAFTEN 

Seit 2003  Mitherausgeber der Reihe ‚Transatlantische Studien zu Mittelalter und Früher 

 Neuzeit – Transatlantic Studies on Medieval and Early Modern Literature and 

 Culture’ bei Vandenhoek & Ruprecht (zusammen mit Arthur Gross, Cornell; 

 Volker Mertens, Berlin; Anne Marie Rasmussen, Duke) 

Seit 2004 Geschäftsführender Herausgeber des „Meister-Eckhart-Jahrbuchs“ 

Seit 2004 Herausgeber der Reihe ‚Kulturtopographie des alemannischen Raums: Texte 

 und Untersuchungen’ bei Niemeyer (zusammen mit Nigel F. Palmer, Oxford u. 

 Jeffrey Hamburger, Harvard) 

2005 - 2010 Herausgeber der Reihe ‚SERMO. Studies on Patristic, Medieval and 

 Reformation Sermons and Preaching’ bei Brepols (zusammen mit Roger 

 Andersson, Riksarkivet Stockholm; Jussi Hanska, University of Tampere; 

 Thom Mertens, Ruusbrook Genootschap Antwerpen; Veronica O’Mara, 

 University of Hull) 

 

AUSZEICHNUNGEN, PREISE UND STIPENDIEN 

1985  Promotionsstipendium der Studienstiftung des Deutschen Volkes 

1995-96  Habilitandenstipendium Deutsche Forschungsgemeinschaft 

2007  Medaille der Wissenschaftlichen Gesellschaft der Albert-Ludwigs-Universität 

Freiburg 

Mai 2011  Ernennung zum „Commandeur dans l’Ordre des Palmes académiques“ 

Oktober 2011 Ehrendoktorwürde der Universität Lettlands  

 

 

 

Prof. Dr. Dr. h. c. Hans-Jochen Schiewer, Oktober 2011 


